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angekommen ist ein Projekt der gemeinsam mit

Ministerium für
Schule und Bildung
des Landes Nordrhein-Westfalen

Wenn Sie Interesse haben, sich im Projekt einzu-
bringen, melden Sie sich bei uns. Dann können wir 
über die konkreten Arbeitsinhalte, Einsatzort, zeitli-
chen Umfang und Vergütung sprechen.

Darüber hinaus freuen wir uns über Sachspenden, 
wie z.B.

-	 Büro- und Bastelmaterial
-	 Instrumente
-	 Möbel
-	 etc.

Angebote für 
neu zugewanderte Jugendliche 

der Berufskollegs 
im Kreis Recklinghausen
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Das Projekt „angekommen in deiner 
Stadt – Kreis Recklinghausen“

Das Ankommen in einer neuen Lebensumgebung 
ist insbesondere für Menschen mit Fluchterfahrung 
ein Prozess, der auch mit Hürden und Hindernissen 
verbunden sein kann. 

Deshalb fördert die Walter Blüchert Stiftung ge-
meinsam mit dem Schulministerium des Landes 
NRW und dem Kreis Recklinghausen seit August 
2016 das Kooperationsprojekt „angekommen in 
deiner Stadt“ auch im Kreis Recklinghausen. Am 
22.08.2016 haben Schulministerin Sylvia Löhr-
mann, Landrat Cay Süberkrüb und der Vorstands-
vorsitzende der Walter Blüchert Stiftung Prof. Dr. 
Gunter Thielen die Kooperationsvereinbarung un-
terzeichnet.

Das Projekt „angekommen in deiner Stadt – Kreis 
Recklinghausen“ richtet sich an neu zugewanderte 
Jugendliche und junge Erwachsene zwischen 16 
und 25 Jahren, die an einem der Berufskollegs des 
Kreises beschult werden. Das Projekt zielt darauf 
ab, diesen jungen Menschen bei ihrer sozialen Sta-
bilisierung zu helfen und sie in ihrer Integration in 
die Gesellschaft und den Arbeits- und Ausbildungs-
markt zu begleiten und zu unterstützen. 

Als Ergänzung zu der Arbeit der Berufskollegs bie-
tet das Projekt Sprachlern-, Bildungs-, Kultur- und 
Freizeitangebote im Nachmittagsbereich und in den 
Ferien an. Darüber hinaus vermittelt das Projekt 
die jungen Menschen in bereits bestehende Ange-
bote, z.B. von Sportvereinen und Jugendzentren. 
Um diese Angebote in den Bereichen Schulerfolg, 
Lebensgestaltung, Sport und Kultur sowie im Über-
gang Schule-Beruf flächendeckend bereitstellen zu 
können, hat das Projekt „angekommen“ im Kreis 
Recklinghausen in drei Schulen Räumlichkeiten zur 
Verfügung:

-	 Schule am Kurfürstenwall in Recklinghausen 
	 (Kurfürstenwall 5a)
-	 Berufskolleg Gladbeck
-	 Berufskolleg Ostvest in Datteln

Mitmachen im Projekt „angekommen in 
deiner Stadt – Kreis Recklinghausen“

Für die Durchführung der Bildungs-, Kultur- und 
Freizeitangebote suchen wir Ehrenamtliche und 
Honorarkräfte, die sich im Projekt einbringen möch-
ten. Wir suchen unter anderem für folgende Berei-
che Unterstützung:

-	 Werkunterricht (z.B. Holzbearbeitung)
-	 Kochkurse / Gesundheitserziehung
-	 Sprachförderung
	 (z.B. Alphabetisierung, Leseförderung etc.)
-	 Englisch
-	 Mathe und Naturwissenschaften
-	 Sport-/ Bewegungsangebote
-	 Informatik / Computer-Kurse
-	 Handarbeit / Kreativbereich
-	 Gesellschaftsspiele
-	 Begleitung zu Kulturangeboten
-	 ... 

Kreis Recklinghausen

Kreis Recklinghausen

„Wir wollen, dass Integration gelingt.“, so Cay Süber-
krüb. „Das setzt voraus, dass wir den jungen Men-
schen die Chance geben, die deutsche Sprache zu 
lernen und über Bildung den Zugang zu Ausbildung 
und Beruf zu finden. Ich bin dem Schulministerium 
und der Walter Blüchert Stiftung sehr dankbar, dass 
sie uns dabei so unterstützen. Auf diese Weise kön-
nen wir die jungen Flüchtlinge über den Schulalltag 
hinaus begleiten und dafür sorgen, dass sie in un-
serer Gesellschaft Fuß fassen können.“

Aufgrund der großen Beliebtheit gibt es an jedem 
der drei Standorte eine eigene Theatergruppe, die 
von professionellen Theaterpädagogen betreut 
wird. Die erarbeiteten Stücke wurden bereits bei den 
Ruhrfestspielen, den Schultheatertagen und bei ei-
ner Aktion rund um den Bücherschrank im Rahmen 
des Wettbewerbs „Bücherschrankgeschichten“ der 
Stiftung Mercator präsentiert. 
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